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III. Quellenverzeichnis 
 
� Statistik der Stadt Bad Pyrmont; Einwohner der Stadt Pyrmont (Haupt- und Nebenwohnungen) 

 

� Statistik der Demographischen Entwicklung der Stadt Bad Pyrmont zum Förderantrag der 

Dorfentwicklung Pyrmonter Bergdörfer, Anhang zum Förderantrag) 

 

� Statistik der Altersstruktur in der Dorfregion „Pyrmonter Bergdörfer“ 2013 der Stadt Bad Pyrmont 

zum Förderantrag der Dorfentwicklung Pyrmonter Bergdörfer, Anhang zum Förderantrag 

 

� Schreiben des Landkreises von 12.12.2016 zu Bürgerbusse im Landkreis Hameln-Pyrmont 

 

Internetseiten: 
 

� Digitale Agenda der Bundesrepublik Deutschland; Handlungsfeld Digitale Infrastrukturen 

(https://www.digitale-

agenda.de/Webs/DA/DE/Handlungsfelder/1_DigitaleInfrastrukturen/digitale-

infrastrukturen_node.html;jsessionid=00FEE453EAE2A8592D20AC53323C8439.s1t2 ) 

 

� Information zu Anrufsammeltaxi  im Nahverkehrsverbund Hameln -Pyrmont 

(http://www.oeffis.de/cms/ast.html) 

 
� Niedersächsisches Programm zur Stärkung der Pflege im ländlichen Raum, 

im Niedersächsisches Landesamt für Soziales ,Jugend und Familie, Juli 2016 

(http://www.soziales.niedersachsen.de/startseite/soziales_gesundheit/gesundheit_und_pflege/sta

erkung_ambulanten_pflege_im_laendlichen_raum/staerkung-der-ambulanten-pflege-im-

laendlichen-raum-144858.html) 

 

� Bestimmungen über die Gewährung von Zuwendungen für die Beschaffung von neuen 

Bürgerbusfahrzeugen in Niedersachsen. Stand 03.2017 

 Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft ,Arbeit und  Verkehr,  

 (http://www.zvbn.de/bibliothek/data/2011_Bestimmungen_Buegerbus-Foederung.pdf) 
 

� Pro BürgerBus Niedersachsen, Ideen und Hinweise zur Gründung von Bürgerbusvereinen 

(https://www.pro-buergerbus-nds.de/) 
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 Hrsg.: Landkreis Hameln-Pyrmont Mai 2016 

 



 

 

Dorfentwicklungsplan 

Pyrmonter Bergdörfer 
                   

 

 

 

 

 

     

 

 

► Freiwilliges Engagement in Deutschland, Zusammenfassung zentraler Ergebnisse des 4. Deutschen 
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V. Ergebnisse der haushaltsbezogenen Bürgerbefragung 
 
Auswertung: 
 
Gesamtanzahl 636 ausgegebene Fragebögen 

Rücklauf 99 Fragebögen = 15,56 % Rücklauf 

 

Fragen zur gemeindlichen Entwicklung 
 
Wie schätzen Sie die Entwicklung des demografischen Wandels für die Pyrmonter Bergdörfer ein? In 

welchen Bereichen der Infrastruktur und bei welchen Dienstleistungsangeboten bemerken Sie bereits 

heute negative Veränderungen? 

 

 Sehr stark  Stark  Weniger  Gar nicht  

Hausärztliche Versorgung 22 32 27 10 

Kinderbetreuung 2 12 45 23 

Schule/Bildung 3 21 46 15 

Bildungsangebote für 

Erwachsene 

19 26 23 15 

Erreichbarkeit von 

Einkaufsmöglichkeiten 

23 38 27 8 

Angebote öffentlicher 

Verkehrsmittel 

13 41 32 7 

Betreuung /Pflege älterer 

Menschen 

8 25 40 16 

Sport (Vereine) 11 44 31 6 

Kultureinrichtungen  19 31 18 16 

Feuerwehr 20 27 24 19 

Ehrenamtlich getragene 

soziale Dienste 

8 30 35 12 

Kirche 1    

Spielplätze  1   

 

2. In welchen Bereichen der Infrastruktur und bei welchen Dienstleistungsangeboten rechnen Sie in den 
kommenden Jahren mit negativen Veränderungen? 

(Die drei unteren Felder stehen bei Bedarf zur Ergänzung der Liste zur Verfügung.) 

 

 Sehr stark  Stark  Weniger  Gar nicht  

Hausärztliche Versorgung 39 29 14 9 

Kinderbetreuung 11 40 25 8 

Schule/Bildung 23 40 18 5 

Bildungsangebote für 

Erwachsene 

26 31 17 10 
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Erreichbarkeit von 

Einkaufsmöglichkeiten 

26 32 18 9 

Angebote öffentlicher 

Verkehrsmittel 

24 35 24 5 

Betreuung /Pflege älterer 

Menschen 

19 26 35 8 

Sport (Vereine) 23 35 19 4 

Kultureinrichtungen  25 30 16 11 

Feuerwehr 27 37 14 11 

Ehrenamtlich getragene 

soziale Dienste 

19 40 17 9 

Spielplätze 1    

 

3. Verbinden Sie, bezogen auf die Pyrmonter Bergdörfer, mit dem demographischen Wandel auch 

Chancen? 

  

o Nein - 44 

 

o Ja und zwar in Bezug auf: 
 

• Altersgrenzen in der Freiwilligen Feuerwehr beseitigen/verschieben, Ältere in Vereinen mehr 

einbeziehen 

• Alternative und ökologische Aspekte 

• Aufbau von Pflegediensten  

• Angebote für ältere Menschen                        2 

• Ballungsraum „Wissen“ im handwerklichen Bereich durch Erfahrungsschatz 

• Bessere Mobilfunkverbindung 

• Betreutes Wohnen  

• Erhalt der Schule/Kindergarten                        2 

• Erhalt von Gebäuden und Flächen durch Zuzug, Mehrgenerationenhäuser                  2 

• Freizeitangebote, Treffpunkt für junge Leute                     3 

• Gratis Monatskarte Bus/Schwimmbad für Ältere 

• Günstiger Wohnraum                         4 

• Junge Leute mehr einbeziehen                       2 

• Nachmittagsbetreuung für Kinder                        2 

• Tourismus                         4 

• Umdenken/Solidarität der ansässigen Bewohner/Gemeinschaftsgefüge                  8 

• Vereine erhalten 

• Verkehrsmittel                         2 

• Zuzug junger Familien / Vermeidung von Leerstand                  11 

• Zusammengehörigkeitsgefühl                       2 
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4. Welches Thema liegt Ihnen bei der Dorfentwicklung besonders am Herzen? 

 

Wünsche bei der Dorfentwicklung/Ortsbildverbesserung:  

 

• Ärztliche Versorgung                        4 

• Aktive Dorfgemeinschaft (z.B. Vereine, Feuerwehr, Interessengemeinschaft)              16 

• Angebote für junge Menschen/Jugendliche                     7 

• Backhaus am Löschteich bauen                      3 

• Bankautomat                        3 

• Baufällige Häuser sanieren oder abreißen                      4 

• Baugebiete ausweisen 

• Beleuchtung  

• Bessere Dienstleistungsangebote                      1 

• Biotope 

• Brauchtumspflege                        2 

• Dorfgemeinschaftshaus, es gibt keine Gaststätte mehr                 24 

• Dorfplatz (Neugestaltung)                        3 

• Einkaufsmöglichkeiten (u.a. Dorfladen, Fahrdienst für Ältere)                12 

• Erhalt/Verbesserung der Lebensqualität (Lärmprüfung z.B. durch Windkraftanlagen)               2 

• Erhalt Kindergarten, Kinderspielkreis, Grundschule                   20 

• Erhalt des sozialen Gefüges, Durchschnitt der Gesamtbevölkerung  

in sozialer und ethnischer Hinsicht 

• Erhalt des dörflichen Charakters                      4 

• Erneuerung der Toilettenanlage der Mehrzweckhalle 

• Fahrrad-Wanderweg muss saniert werden (Windmühle Richtung Baarsen und Eichenborn)               2 

• Förderung des Fremdenverkehrs                      2 

• Freizeit- und Bildungsangebote im Alter (z.B. Computerkurse) 

• Für Familien/junge Leute attraktiver machen                   10 

• Gaststätte                        2 

• Gepflegtes, modernes Erscheinungsbild der Ortschaften / Attraktivität                 5 

• Geschwindigkeitsbegrenzung an Ortsein- und –ausgängen                   2  

Richtung Lichtenberg (Verkehrsinsel) 

• Gestaltung der Seitenflächen im Ortseingangsbereich L 426 

• Glockenturm auf dem Friedhof 

• Grillplatz „Dränke“ benötigt Toilettenanlage (s. Kleinenberg)                   2 

• Hausnummernhinweis an den Hauptstraßen  

• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen                    2 

• Individualität alter Bausubstanz ohne Baustruktur zu zerstören                  2 

• Infrastruktur                        3 

• Internetgeschwindigkeit 

• Kaufförderung für sanierungsbedürfte Objekte                     1 

• Kinderspielplatz Neugestaltung                       2 



 

 

Dorfentwicklungsplan 

Pyrmonter Bergdörfer 
                   

 

 

 

 

 

     

 

 

• Kultur 

• Leerstand vermeiden (z. B. durch Zuzug)                   11 

• Naturschutz / Renaturierung                      4 

• Mehrzweckhalle 

• Obstbäume/Streuobstwiesen/ Blühflächen                     3 

• Öffentliche Verkehrsmittel/Bürgerbus/Pendlerbank (registrierte Fahrer)               14 

• Parkplatzsituation Grundschule Baarsen 

• Radwegeverbindung der Ortschaften 

• Seniorenbetreuung                        2 

• Sozialverhalten 

• Straßen/Wegeerhalt /-ausbau                      3 

• Tierschutz- und –haltung ‚Nutztiere‘                     2 

• Tretbecken instandsetzen  

• Unterhaltung Friedhof, öffentliche Flächen u. Plätze                    2 

• Verkaufswagen / Lieferdienst                       4 

• Verkehrsanbindung (z.B. an Bad Pyrmont)                     3 

• Verkehrsberuhigte Zonen / Verkehrsberuhigung                     3 

• Wanderkonzept 

• Zentraler, sicherer Platz im Bereich Durchgangsstr., Beleuchtung Bushaltestelle 

 

5. Wären Sie bereit, eigene Flächen für die Dorfgemeinschaft zur Verfügung zu stellen, z. B. für 
Anpflanzungen? 

 

 ja                                    33 

 nein                       43 

da keine vorhanden      9 

 

6. Wären Sie bereit, die Unterhaltung von gemeinschaftlichen Anlagen im Rahmen freiwilliger, 
ehrenamtlicher Arbeit oder auch anderweitig aktiv oder passiv zu unterstützen? 

 

 ja                       85 

 nein                         4 

 

Weitere Anregungen: bitte auf der Rückseite notieren. 
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Private Dorferneuerungsmaßnahmen: 
 

Baarsen:            9 (152)       =       5,9 % 
Eichenborn:            9 (135)       =       6,7 % 

Großenberg:            8 (101)       =       7,9 % 

Kleinenberg:            2 (99)       =       2,0 % 

Neersen:                                   11 (149)       =       7,4 % 

 

 

Baukonstruktive Sicherungsmaßnahmen (Fundamente; tragende Bauteile etc.)                5 
 

Dacherneuerung (einschl. Unterkonstruktion)                   24 

 
Photovoltaik/erneuerbare Energie                       1 
 

Fassadenerneuerung/-gestaltung                    22 
 

Erneuerung von Fenstern/Türen/Toren                   17 
 

Freiflächengestaltung/Entsiegelung                       7 
 

Erneuerung von Hecken/Zäunen                     16 
 

Bepflanzung/Begrünung                        6 
 

Nutzungsänderung beabsichtigt                        Ja: 9     Nein: 25 
 

Geplant:                                  2018: 8 2019: 3 2020: 3 2021: 2 

Welche: 

 

• Umnutzung des ehemaligen Gasthauses „Zur Windmühle“ für die Dorfgemeinschaft. Es bestehen 
behinderten gerechte Einrichtungen, Ausbaupotential für beeinträchtige ältere Menschen. 

• Umnutzung Stallgebäude in Wohnfläche 

• Dachbodenausbau 

• Wirtschaftsgebäude in Wohngebäude  

• Mehrgenerationenhaus, Gemeinschaftsräume  

• Ferienwohnung  

• Stall zur Werkstatt 

• Scheune als Garage 

• Abriss von Stallgebäuden, danach Umgestaltung der Abrissfläche  
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Fragen zur Infrastruktur (freiwillige Angaben) 

1. Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?                                                                   257 Personen 

 

2. Wie viele Personen Ihres Gesamthaushalts sind  

 Arbeitnehmer                       (117 Personen) 

 Arbeitgeber                      (    3 Personen) 

 Freiberufler                      (    4 Personen) 

 Handwerker                      (    2 Personen) 

 Landwirt                      (    8 Personen) 

 mithelfende Familienmitglieder                     (    8 Personen) 

 Schüler/Studenten                     (  41 Personen) 

 Rentner/Pensionäre                      (  54 Personen) 

 Hausfrau/-mann                     (    6 Personen) 

 Kleinkinder                     (    7 Personen) 

 sonstige                      (    2 Personen) 

 

3. Arbeiten Sie in    

 Vollzeit ?                      (  89 Personen) 

 Teilzeit ?                      (  37 Personen) 

 Minijob                      (    1 Personen) 

 

4. Damit wir die Infrastruktur richtig beurteilen können möchten wir gerne wissen, in welcher 

Ortschaft Sie hauptberuflich arbeiten   

 am Ort                        (      Personen) 

 in der Stadt                         (      Personen) 

 außerhalb→ in: ………………………….....                       (      Personen) 

         ………………………………………………                        (      Personen) 

 in welchen Berufen ……………………………………………… 

 zu 4. siehe separate Aufstellung (Anlage)……………… 

 
5. Wie erreichen Sie Ihren Arbeitsplatz? 

 mit öffentlichen Verkehrsmitteln                     (    8 Personen) 

 mit dem Pkw                    (   99 Personen) 

 zu Fuß                    (   10 Personen) 

 mit dem Fahrrad                    (     2 Personen) 

 Homeoffice                     (     2 Personen) 

 

6. Wenn Sie eine Hofstelle haben 

 

a) Nutzen Sie Ihre Hofstelle bzw. Ihren Hof als 

 landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetrieb                                            5 

 landwirtschaftlichen Nebenerwerbsbetrieb                                            5 
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 Gewerbebetrieb 

 Wohnstätte                                              24 
 

 

 

b) Haben Sie Ihre Wohnung in einem ehemaligen, für Wohnzwecke ausgebauten 

 

 Wirtschaftsgebäude                                 21 

 oder Nebengebäude?                                     3 
c) Wäre eine Umnutzung für Sie denkbar? 

   ja                                   11 

   nein                                   28 

 

Anlage 
 
Arbeitsorte 

 

- am Ort                      18 

- in der Stadt                                     54 

- Aerzen                         1 

- Bad Pyrmont                        3 

- Barntrup                         2 

- Blomberg                         4 

- Bodenwerder                        2 

- Emmerthal                         1 

- Gütersloh                         1 
- Hameln                      16 

- Hannover                        3 

- Holzminden                        2 

- Ibbenbüren                                     2 

- Lemgo                        1 

- Lügde                        3 

- Polle                        1 

- Ratzeburg                        2 

- Rinteln                        1 

- Schieder-Schwalenberg                      2 
- Springe                        1 

- Steinheim                         1 

- Ständig wechselnde Orte                       3 
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Berufe 
- Akkustik + Trockenbauer 

- Angestellte/r                       5 

- Arzthelferin  
- Bankkauffrau 

- Bauzeichner 

- Bürokauffrau                       2 

- Chefarztsekretärin 

- Dienstleistungen                        4 

- Disponent 

- Elektroingenieur 

- Elektroniker 

- Finanzwirt  

- Floristin 
- Handel                        3 

- Industrie                        2 

- Industriekauffrau  

- Industriemechaniker 

- Ingenieur                         2 

- Integrationshelferin 

- Kauffrau 

- Kfz-Mechaniker/Meister                      2 

- Klimatechnik 
- Kraftfahrer                        2 

- Krankenpflege                       5 

- Lagerverwalter/-angestellter                     3 

- Landwirt                        4 

- Logistik 

- Maurer 

- Mechatroniker Kälteanlagen 

- Medizinische Angestellte/r                      3 

- Meister Schraubenfertigung 

- Musiker/in 
- Pädagogische Mitarbeiterin 

- Physiotherapeutin 

- Pflege u. Betreuung von Behinderten 

- PKA 

- Polier 

- Produktionsmitarbeiterin 

- Reinigung  

- Sachverständiger 

- Schauwerbegestalterin  

- Schlosser 
- Selbständiger Finanzwirt 
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- Steuerberater 

- Techn. Angestellter                       3 

- Tischler 

- Verkauf 
- Versicherungsangestellte 

- Vertriebsingenieur 

- Verwaltung/Öffentlicher Dienst                      6 

- Verwaltungsangestellte/r 

- Zahntechniker 
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VI. Befragungsergebnisse zum ländlichen Tourismus  
 

AK ländlicher Tourismus 
Pyrmonter Bergdörfer  

 

Kurz-Fragebogen für weitere Überlegungen zur Stärkung des 
ländlichen Tourismus in den Bergdörfern 

- Auswertung - 
 

1. Welchen Bezug haben Sie zum Tourismus? 

- keinen 12 
- gering 1 
- allgem. positiv eingestellt 3 
- Dorf- u. Landschaftsgestaltung IG 

- ehem. Angestellter Kur- u. Verkehrsbetriebe BP 

- Ferienwohnung (Vermieter/Eltern/gehabt) 5 
- Ratsherr/Ortsvorsteher 

 

2. Was verbinden Sie spontan mit den Pyrmonter Bergdörfern? 

- ausgedehnte Wanderwege 

- Dorferhaltung 

- Entschleunigung  

- fehlende Tourismus Infrastruktur 

- Fußballverein  

- gute Luft/Wind 4 
- gute/schöne Aussicht / weite Sicht 10 
- Heimat 2 
- intakte Dorfgemeinschaft 2 

- Kirche 

- Lage/Umgebung 3 
- Landschaft 10 
- Natur 11 
- Rapsblütenfest 

- Ruhe 8 
- Tiere 
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3. Welche Sonderaktionen oder bes. Angebote für Touristen können sie einbringen? 

- keine 16 

- Fahrradverleih 

- Ferienwohnungen vermieten (evtl.) 4 

- geführte Wanderungen 

- Geocaching-Touren 

- Persönliches Engagement / Ehrenamt 5 

- Rastplatz/Ausflugsziel mit Snacks 

- sportliche Betätigungen  

- Veranstaltungen im DGH organisieren 

- Wanderwege ? 

 

4. Welchen Beitrag können Sie zur weiteren Entwicklung des Tourismus leisten? 

- keinen 16 

- auf Umweltschutz (-verschmutzung) achten 2 

- Ausbau der Treffen im DGH 

- evtl. offene Kirche 

- Gastronomie und Events aus der IG 

- geführte Reitausflüge 

- geführte Wanderungen 

- Kirchenkaffee 

- Mitglied im Verkehrsverein BP 

- Persönliches Engagement / Ehrenamt 4 

- Planung Kompensation Windräder 

- Toilettennutzung im Gemeindehaus 

 

5. Welche Freizeitangebote sollten Ihrer Meinung nach geschaffen oder weiterentwickelt  
werden? 

- Ausflugsziele 

- Bänke und Tische an Rastplätzen  

- Boßeln 

- DGH 

- Dorfzentrum mit Infostand, Bäckerei und Kinderspielmöglichkeiten  

- E-Bike-Station 2 

- Einkaufsmöglichkeiten  

- Fahrradwege 2 

- Ferienwohnungen  

- Gaststätte/Einkehrmöglichkeiten 5 

- geführte Radtouren 2 
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- geführte Wanderungen 3 

- Geocaching-Routen 

- Jugendraum/Jugendtreff/Kinder- u. Jugendprojekte 3 

- Kletterpark 2 

- Kostenlose Busfahrten für Schüler während der Ferien (Schülerausweis) 

- Laufgruppe 

- Mountainbike-Strecke 2 

- Niedrigseilgarten 

- Öffentliche WC‘s 

- Spielenachmittage für Kinder  

- Sportangebot 4 

- Stellplätze für Wohnmobile 

- Vorträge/Unterhaltung/Informationsveranstaltungen 

- Wanderkarte erstellen 

- Wanderwege (auch Beschriftung und Vermarktung) 7 

 

6. Ihr Bezug zu Ihrem Ortsteil 

sehr stark stark  eher  gar nicht  

    weniger 

 

a) Ich identifiziere mich mit der         4     13       11         1 

Stadt Bad Pyrmont 

 

 

b) Ich identifiziere mich mit meiner         15     12       2         □ 

Ortschaft 

 

7. Insgesamt gesehen fühle ich mich in meinem Ortsteil sehr wohl: 

11 stimmt genau  16   stimmt        1   stimmt weniger  

 

8. Welche Bedeutung messen Sie der Naturnähe und attraktiven Landschaft für die 
zukünftige Entwicklung der Dorfregion Pyrmonter Bergdörfer bei? 

 
25 sehr wichtig  3   wichtig 
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9. Ihre Einschätzung zu folgenden Themen: 
 

                     sehr zufrieden          weniger  unzufrieden kann ich 

          zufrieden   zufrieden     nicht   

                              beantworten                                                                                                                 

                       

ORTSBILD UND NATUR 

a Natur und Landschaft       9  12       4           2  □ 

b Ortsbild (in meinem Wohnort)      1  12       14           1  □ 

c Grünflächen u. Landschaftsbild      2  14       9           4  □ 

FREIZEIT, KULTUR UND TOURISMUS 

d Sportangebote        1  4       15           5  4 

e Radfahrmöglichkeiten       2  16       6           5  1 

f Mountainbike        1  5       3           2  16 

g Wander- u. Spazierwege       3  18       4           2  □ 

h Schlechtwetterangebote        □  □       1           5  6 

i Grill- u. Rastplätze         4  14       7           2  2 

j Angebot u. Qualität                      1  15       6           3  4  

der Spielplätze 

k Traditions-, Geschichts-         7       10           3  9 
 und Brauchtumspflege 

l Gemeindliche Großver-       2  10       12           2  2 
 anstaltungen wie z.B.  
 Rapsblütenfest 

m Treffpunkte        1  3       3           5  1 

 
10. Welche Bedeutung messen Sie der Naturnähe und attraktiven Landschaft für die  

zukünftige Entwicklung der Dorfregion Pyrmonter Bergdörfer bei? 

 
21  sehr wichtig    6  wichtig     
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VII. Teilnehmer/-innen an Informationsveranstaltungen im Rahmen der Aufstellung des 
Dorfentwicklungsplanes sowie im Intranet des Büros 

 
Teilnehmer/-innen: 
 

Barmeier, Christian  Klostermann, Jochen Stracke, J.  

Barmeier, Marietta Köhler, Frank  Struck-Meyer, Käte 

Brankov, Dieter Lönnecker, Jan Swoboda, Anke 

Brankov, Lisa Lönnecker, Jörn Thale-Bombien, Anke  

Brenkov, Willi Lönnecker, Karl-Heinz Thale-Bombien, Lennard 

Brankov-Stein, Melanie Lönnecker, Marion Thielke, Ernst 

Deppenmeier, Martina  LönneckerNicole Thielke, Michael  

Deppenmeier Ralf Lunburg, Harry Tutsch, Daniel 

Deppenmeier, Sandra  Lunburg, Rico Tutsch-Watermann, Katrin 

Deppenmeier, Wolfgang Lunburg, Sarah Vogt, Ute 

Eggert, Michael Mathe, Rüdiger von der Heide, Frank 

Eickermann, Friedrich Meier, Helmut von der Heide, Gerhard 

Frede, Andre Mergel, Wolfgang  von der Heide, Georg 

Frede, Dana Meyer, Carsten von der Heide, H.  

Frede, Richard Meyer, Rüdiger von der Heide, Nico 

Geibel, Heiko Michel, Ute von der Heide, Paul 

Gerlach, Heike  Mönchmeyer, Nadine von der Heide, Ulrich 

Gräbner, Larissa Müller, Frank von der Heide, Walter 

Grages, Anja  Nottbohm, Helga von der Heide, Wolfgang 

Grewe, Harald Nottbohm, Stephan Watermann, Anna 

Gross, Melanie Pook, Doris Warnecke, Wolfgang  

Hallermann, Uwe Reese, Marion Wiebrauck, Jürgen  

Holzwert, Alexander  Reese Ulrich Wöltje, Berthold 

Hubert, Michael Rumpel, Kathrin Wöltje, Dirk 

Jobke, Klauder, Rosi Sander, Anita Wöltje, Frank 

Keuneke, Dieter Schake, Ralf Wöltje, Martina 

Keuneke, Dirk  Scheer, Thomas Wöltje, Michael 

Keuneke, Heidi Schmidtmeier, Jörn Wöltje, Nicole 

Keuneke, Jörn  Schmidtmeier-Stück, Anja Wöltje, Stefan 

Kilian, U. Schössler, Stefan Zurmühlen, Ludwig  

Kirindassov, Ute  Stahlhut, Karsten  

Klein, Hildegart Stein Christian  
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VIII. Trägerbeteiligung   
a) Stellungnahmen der TÖB und von Einzeleinwendern  
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VIII. Trägerbeteiligung   

b) Abwägungsempfehlung für den Stadtrat 
 

Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange (TÖB) fand vom 12. Juni 2017 bis zum 16. Juli 2017 

statt und führte zu keinen grundsätzlichen Bedenken. Nachvollziehbare und schlüssige 

Anregungen wurden in die Endgültige Planfassung eingearbeitet. Die abgegebenen TÖB - 

Stellungnahmen der beteiligten Träger (24) werden nach der Beschlussempfehlung wieder 

gegeben. 
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Nr. Träger öffentlicher 
Belange 

Anregung Stellungnahme/Anregung     Abwägungsvorschlag 

nein ja 

1 GASCADE Gastrans-

port GmbH/ 

WINGAS NEL und 

OPAL Gastransport  

X  Eigene Anlagen sind zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht 

betroffen. 

 Wird zur Kenntnis genommen. 

 

2 Werbegemeinschaft 

Bad Pyrmont  

X  Zu geplanten Maßnahmen möchte sich die Werbegemeinschaft 

nicht äußern. 

Wird zur Kenntnis genommen. 

 

3 Staatsbad Pyrmont 

Betriebsgesellschaft 
mbH 

 X Bei zukünftigen Baumaßnahmen/Bodeneingriffen ist eine 

Gefährdung der Heilquellen von Bad Pyrmont auszuschließen. 

 Wird zur Kenntnis genommen. 

 

4 WSV 

Wasserstraßen- u. 

Schiffahrtsverwal-

tung des Bundes 

X    

5 Hauptzollamt 

Hannover 

X    

6 Einzelhandelsver-

band Bad Pyrmont 

X  Es wird begrüßt, dass das Land Niedersachsen aus dem 

Förderprogramm ZILE Fördermittel zur Verfügung stellen wird. 

 Wird zur Kenntnis genommen. 
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Durch die Fördermöglichkeit jeweiliger Projekte können 

Investitionen aus Kostensicht anders bewertet werden. 

  X  Aus wirtschaftspolitischer Sicht werden Maßnahmen, die die 

Wohnqualität verbessern positiv bewertet. 

 Wird zur Kenntnis genommen. 

 

  X  Durch eine verbesserte Wohnqualität können bestehende 

Betriebe einfacher überregionales Fachpersonal gewinnen.  

Dies gilt auch für die Gewinnung mittelständischer Betriebe. 

 Wird zur Kenntnis genommen. 

 

  X  Örtliche Unternehmen sollten durch die Dorfregion nicht  

zusätzlich belastet werden. 

 Wird zur Kenntnis genommen. 

 

7 IHK  

Industrie- u. 

Handelskammer 

Hannover 

 X Im Rahmen der Realisierung von Verkehrsberuhigungsmaß-

nahmen (Pflasterwechsel, Fahrbahnteiler, Mittelinsel pp.) ist 

darauf zu achten, dass auch Schwerlast-/Großraumtransporte 

die straßenbaulichen Neu-/Umbauten zur Errichtung und für 

Wartungsarbeiten von Photovoltaik- Biogas- und/oder 

Windkraftanlagen ungehindert befahren können. 

 Wird zur Kenntnis genommen. 

 

8 Deutsche Telekom 

Technik GmbH 

X    

9 Gemeinde 

Emmertal 

X    
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10 Flecken Ottenstein  X Im Bereich Tourismus, Infrastruktur, Grundschulen und 

Mobilität wird eine enge kommunale Zusammenarbeit  

Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Zum 

gegebenen Zeitpunkt erfolgt bei anstehenden 

Projekten aus den genannten 

Themenkomplexen frühzeitig eine 

Abstimmung. 

 

   X Die Gemeinde wünscht bei anstehenden Maßnahmen der 1. 

Priorität mit beteiligt zu werden wie dies im Rahmen der AEP 

erfolgte um gemeinsam die Zukunft der Ottensteiner 

Hochebene zu gestalten. 

Die Anregung wird grundsätzlich begrüßt. Der 

Vorschlag für eine gemeinsame 
Projektabstimmung ist auch i. S. weiterer 

hierzu erforderlicher Bürgerbeteiligung 

sinnvoll und erforderlich. 

 

11 Landkreis  

Hameln-Pyrmont 

  

X 

 

Untere Wasserbehörde: 

 

 

 

 

   Die Bergdörfer liegen im Heilquellenschutzgebiet. Dies ist bei 

weiteren Planungen zu berücksichtigen. 

Hinweis wird zur Kenntnis genommen und 

beachtet. 

   X Im Zuge der Realisierung von DE Maßnahmen in der Ortschaft 

Neersen die Untere Wasserbehörde und der Wasserversorger 

bei konkreten Planungen mit einzubeziehen, da die Ortschaft 

sich in einem Trinkwassergewinnungsgebiet befindet.  

Die Anregung wird beachtet. 
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   X Untere Bodenschutzbehörde:  

    Bei Baumaßnahmen sind Altstandorte und/oder 

altstandortverdächtige Flächen zu berücksichtigen und daher 

im Vorfeld mit der Unteren Bodenschutzbehörde 

abzustimmen. 

Die Anregung wird beachtet. 

12 Staatliches 

Gewerbeaufsichts-

amt Hildesheim 

X    

13 Landkreis 

Holzminden 

X  Der Landkreis begrüßt die angestrebte Zusammenarbeit mit 

der Gemeinde Ottenstein. 

Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

14 Kabel Deutschland X  Im Planbereich befinden sich keine Telekommunikationsan-

lagen. Auch eine Neuverlegung ist nicht geplant.  

 

15 ARL Leine-Weser 

Geschäftsstelle 

Hildesheim 

 X Abriss von Gebäuden ist nur möglich, wenn eine Darstellung 

im Plan erfolgt. 

Das Thema stellte sich in den hierzu geführten 

Gesprächen im Zuge der Bürgerbeteiligung 

sehr kontrovers dar. Mehrheitlich wurde die 

Auffassung vertreten, dass dies auf keinen Fall 

punktuell erfolgen soll bzw. darf.  

Das Planungsteam hat sich daher in enger 

Abstimmung mit der Stadt Bad Pyrmont 

entschlossen in den fünf Ortschaften hierzu 
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räumliche Teilbereiche (= Aktivzonen) 

abzugrenzen in denen der Abriss von 

Gebäuden i. S. einer geordneten 

städtebaulichen Entwicklung im Rahmen der 

Umsetzungsphase schwerpunktmäßig 

ermöglicht werden sollte.  

   X Es fehlen konkrete Vorschläge die sich mit dem Handlungsziel 

“Sanierung, Umnutzung sowie Um- und Rückbau ortsbildprä-

gender Bausubstanz“ befassen. 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen der Planbearbeitung konnte ein 

Vereinsprojekt (Schützenhaus Neersen) sowie 

ein Privatprojekt (ehem. Gasthaus „Zur 

Windmühle“) und fünf öffentliche Sanierungs- 

/Umnutzungsprojekte (s. a. Maßnahmenliste) 

ermittelt werden. Hierbei handelt es sich um 

die Maßnahmen 10, 19, 27, 46 und 51 (s. a. 

Projektsteckbriefe). Hierzu erfolgte nach dem 

derzeitigen Stand die Wiedergabe der 

Maßnahmenbeschreibung und der 

überschlägig ermittelten Kosten. 

Ferner wurden sämtliche in der Örtlichkeit 

ermittelten ortsbildprägenden Gebäude 

ortschaftsbezogen kartografisch punktuell 

dargestellt und somit festgehalten. 

Erfahrungsgemäß kann davon ausgegangen 
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Eine Ausweisung von Aktivzonen ist nicht erkennbar. 

werden, dass die jeweiligen Eigentümer sich 

im Rahmen der Umsetzungsphase nicht nur 

mit Sanierungsmaßnahmen, sondern 

aufgrund der Vielzahl von Nebengebäuden 

(über 70 % des Bestandes) auch mit 

Umnutzungen und Rückbau/Abriss 

auseinandersetzen werden. Hierzu liegen bis 

jetzt bereits 39 vertrauliche Anfragen vor, die 

es in der Umsetzungsphase zu begleiten gilt. 

Zusätzlich erfolgte die kartografische 

Darstellung und Begründung von Aktivzonen. 

   X Die vorgestellten Projekte sind zu einem überwiegenden Teil 

nur grob umrissen und lassen noch wenig Rückschlüsse auf die 

Art der Ausführung zu. 

Die wichtigsten Maßnahmen wurde 

entsprechend den erreichten Arbeitsergeb-

nissen beschrieben.  

Bei allen übrigen Maßnahmen erfolgte die 

Projektbeschreibung so, das sowohl in 

Arbeitskreissitzungen zur Vorbereitung für im 

nächsten Schritt einzuholende politische  

Beschlüsse in Fachausschüssen, das Ziel 

erkennbar und nachvollziehbar dargestellt 

wurde um Entscheidungen treffen zu können. 

Insofern sind weitere Konkretisierungen im 
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derzeitigen Stadium fachplanerisch nicht 

vertretbar. 

   X In den Altersstrukturdiagrammen fehlen bei Baarsen und 

Eichenborn die angaben.  

Das Druckformat wurde angepasst, sodass 

nun auch für Baarsen und Eichenborn die 

Altersstruktur 65 j. + älter abgebildet wird. 

   X Der Projektsteckbriefkatalog sollte absteigend nach Prioritäten 

und Ortschaften sortiert werden. 

Der Anregung wurde gefolgt. Zu Oberst stehen 

Dorfregionsmaßnahmen von denen alle 

Ortschaften profitieren. 

Es wird darauf hingewiesen das zum besseren 

Nachvollzug die Nummerierung der 

Maßnahmenliste beibehalten wird. 

   X Touristische Maßnahmen und Basisdienstleistungen können 

nach der Förderziffer „Dorfentwicklung“ nicht gefördert 

werden. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Die Schaffung erforderlicher 

Basisdienstleistungen wird nach Ziffer 2.2.2 

der ZILE RL und touristische 

Maßnahmenansätze werden nach Ziffer 2.2.3 

der ZILE RL - nach Zustimmung der städtischen 

Gremien - durch die Stadtverwaltung 

beantragt.  

   X Pflichtaufgaben der Gemeinde können nicht gefördert wer-

den. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Bei dem angestrebten Projekt handelt es sich 

um eine Angebotserweiterung am 
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Grundschulstandort. Dies soll erreicht werden 

durch einen Um-/Ausbau zu einem 

Multifunktionshaus (s. Projektsteckbrief, 

Projekttitel: „Angebotserweiterung am 

Grundschulstandort) mit verschiedenen 

dörflichen Angeboten. 

Die gilt auch im Zusammenhang mit dem 

Erhalt der Kinderbetreuungsangebote in 

Kleinenberg für die Kleinsten. Hier soll es eine 

Angebotserweiterung geben, deren Details im 

Zuge der Umsetzung mit einer AG noch zu 

klären sind aber auf keinen Fall sich mit den 

Pflichtaufgaben der Stadt überschneiden. 

   X Einzelne Maßnahmen erreichen nicht den Mindestzuwen-

dungsbedarf 

Die Maßnahmen sollen nach Abstimmung mit 

dem ARL so gebündelt werden, das sie nicht 

nur ihren Zuwendungszeck, sondern auch den 

Mindestzuwendungsbedarf erreichen.  

16 Stadt Bad Pyrmont 

Dezernat II 

 X Aus haushaltsrechtlicher Sicht wird darauf hingewiesen, dass 

für die Umsetzung der gelisteten öffentlichen Maßnahmen 

aktuell keine Haushaltsansätze veranschlagt sind. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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   X Das positive Votum des Rates für den Plan bedeutet nicht, die 

Veranschlagung von Haushaltsmitteln für die Durchführung 

dieser Projekte.  

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

   X Aus haushaltsrechtlicher Sicht wird darauf hingewiesen, dass 

die jeweiligen Projekte im Fachausschuss beraten und 

beschlossen werden müssen und dann die Haushaltsmittel 

veranschlagt werden. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und 

beachtet. 

17 Landwirtschafts-

kammer 

Niedersachsen, 

- Bezirksstelle 

Hannover- 

 X Konkrete Maßnahmen sollten sofern sie landwirtschaftlichen 

Belange betreffen mit den ortsansässigen Landwirten abge-

stimmt werden. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Anlässlich des Landwirteabend wurde dies 

planungsseitig in Aussicht gestellt. 

   X Die Einrichtung einer gemeinsamen Fuhrwerkswaage wird ist 

nicht erforderlich, da es im Umkreis der Bergdörfer 

entsprechende Angebote von Landwirten gibt, die mitgenutzt 

werden können. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Bei 

dem Landwirteabend wurde die Maßnahme 

von den anwesenden 

Gesprächsteilnehmern/-in als notwendig 

eingestuft und unterstützt. 

   X Die Wirtschaftswege befinden sich sehr desolatem Zustand 

und sind wiederherstellungsbedürftig. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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   X Im Plan (s. Kapitel 8 des DE Planes) sollten auch die landwirt-

schaftlichen Ziele der Landesraumordnung „Verbesserung der 

Produktions- u. Arbeitsbedingungen“ erwähnt werden. Dies 

gilt auch für die Erhaltung des prägenden Wirtschaftszweiges. 

Der Hinweis wurde aufgegriffen und 

eingearbeitet. 

   X Bei angestrebten verkehrsbaulichen Maßnahmen zur Ge-

schwindigkeitsreduzierung sollten auch landwirtschaftliche 

Verkehrsströme beachtet werden um Behinderungen des 

landwirtschaftlichen Verkehrs zu vermeiden. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

18  Region Hannover X    

19 Bundespolizei- 

direktion Hannover 

X    

20 Handelsverband 

Hannover 

X    

21 Gemeinde 

Vahlbruch 

 X Die Gemeinde Vahlbruch ist eine eigenständige Gemeinde.  

Sie sieht im Bereich zum Thema Mobilität die Möglichkeit 

einer strategischen Zusammenarbeit mit Ottenstein und den 

Pyrmonter Bergdörfern. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

Auch mit der Gemeinde Vahlbruch wird eine 

paritätische Zusammenarbeit insbesondere 

zum Thema Mobilität angestrebt. 
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22 NABU Bad Pyrmont 

e. V. 

 X Es sollte eine enge Kooperation der beiden Dorfregionen 

erfolgen. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

   X Kapitel 5.2.6: 

Anstelle von Scherrasen sollten künftig Blumenwiesen bzw. 

Streuobstwiesen treten. 

 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

Sie bleibt jedoch der Entscheidung der 

jeweiligen Eigentümer bzw. 

Nutzungsberechtigten überlassen. 

    Kapitel 6.1: 

Es wird die Aufstellung einer Gestaltungssatzung gefordert. 

 

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Die Entscheidung obliegt den politischen 

Gremien der Stadt. 

   X Kapitel. 8.3.1: 

Den Gestaltungsempfehlungen für private Maßnahmen wird 

gefolgt. Es wird die Durchsetzung gefordert. 

 

Im Rahmen von Umsetzungsmaßnahmen sind 

die Empfehlungen zu beachten. 

   X Kapitel. 8.3.2: 

Es wird die Durchsetzung von artenschutzmaßnahmen auf 

Höfen und im Garten sowie die Biotopvernetzung in der 

Landschaf gefordert. 

 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

Sie bleibt jedoch der Entscheidung der 

jeweiligen Eigentümer bzw. 

Nutzungsberechtigten überlassen. 
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   X Der Dorfentwicklungsprozess sollte von Bürgern der 

Bergregion außerparlamentarisch begleitet werden. 

Es ist beabsichtigt öffentlich anstehende 

Maßnahmen/Projekte weiterhin von 

Arbeitskreismitgliedern begleiten zu lassen. 

Damit soll ein örtliches Votum ermöglicht 

werden um ein ausgewogenes Meinungsbild 

für anstehende politische Beschlüsse 

heranziehen zu können insofern bedarf es 

keiner außerparlamentarischen Gremien. 

   X Eine grundsätzliche Beschränkung auf Sanierung und Umbau, 

sowie Lückenbebauung reicht für die Entwicklung aus. 

 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

Sie bleibt jedoch der Entscheidung der 

jeweiligen Bauwilligen bzw. 

Nutzungsberechtigten überlassen. 

   X Die Bergdörfer bieten einiges an Potential insbesondere für 

junge Familien, Umbau und Lückenbebauung.  

Der Auffassung wird gefolgt. Im Rahmen der 

mehrjährigen Umsetzungsphase 

schwerpunktmäßig.  

23 Ortsvorsteher 

Eichenborn, 

Wolfgang  

Mergel 

 X Im Projektsteckbrief 39 (Maßnahme: Neugestaltung der Anla-

ge um das DGH inkl. Mauer u. Grünfläche auf der gegenüber-

liegenden Seite) passen Text und Bild nicht zueinander. 

Der Fehler wurde korrigiert. 

24 Planerwerkstatt 3 

c/o Gemeinde 

Ottenstein 

 X Es werden folgende Kooperationsprojekte gesehen:  

Handlungsfeld GRUNVERSORGUNG 

1. Mobilitätskonzept 
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2. Dienstleistungen zur Mobilität 

 

3. Bürgerbus 

 

4. Nachbarschaftshilfe/Dorfhelferverein 

 

5. Beratungsdienst Bauen/Leerstandsmanagement 

 

Wird ebenfalls als gemeinsames Projekt 

empfohlen!  

 

 

   X Handlungsfeld FREIRAUMENTWICKLUNG 

1. Beschilderung für Rad- u. Wanderwegenetz schaffen 

 

Der Hinweis einen gemeindeübergreifenden 

Themenwanderweg „Wind und Aussicht“ zu 

schaffen wird planungsseitig begrüßt und 

empfohlen.  

 

   X Über die Kooperationsprojekte hinaus wird bei nachfolgenden 

Projekten Abstimmungsbedarf gesehen: 

1. Schaffung neuer Treffpunkt für die Dörfer 

2. Schaffung attraktiver Angebote für junge Menschen 

3. Impulsveranstaltung für Handwerker 

4. Baumaterialienbörse 

Hierbei handelt es sich um 

Kooperationsansätze, die eine gute 

Möglichkeit gemeinsamer Anliegen voran 

bringen können.  Es sollte daher zum 

gegebenen Zeitpunkt ausgelotet werden wie 



 

 

Dorfentwicklungsplan 

Pyrmonter Bergdörfer 
                   

 

 

 

 

 

     

 

 

5. Marke Bergdörfer entwickeln 

6. Suchmaschine Thema „Tourismus + Naherholung“ 

optimieren 

7. Geführte Wander- u. Radtouren 

dies erfolgversprechend realisiert werden 

kann. 

   X In der Dorfregion Pyrmonter Bergdörfer wurden folgende 

Kooperationsprojekte nicht dargestellt: 

 

1. Gestaltung Wasser in der Landschaft 

2. Aussichtspunkte Landschaft  

3. Gestaltung Energielandschaften 

4. Pflegmaßnahmen in der Landschaft 

Die Vorschläge wurden bisher nicht verfolgt. 

Können aber nach Abstimmung mit den 

Arbeitskreismitgliedern jederzeit wieder 

aufgegriffen werden und dann im Rahmen 

einer Fortschreibung zusammen  

realisiert werden. 

25 Stadt Bad Pyrmont  X In der Darstellung von Siedlungsflächen in den ortschaftsbe-

zogenen Maßnahmenplänen gibt es Differenzen zu den 

Aussagen des wirksamen F Planes.  

Es erfolgt die grafische Anpassung der 

Tehmenpläne. 
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IX. Förderrichtlinie ZILE  
   (Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur integrierten ländlichen Entwicklung vom   

01.01.2017) 
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